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Kreisliga Herren

MTV Aurich : TuS Weene 
Freitag, 08.12.2023, 20:00 Uhr

MTV Aurich stockt Punktekonto gegen TuS Weene auf

Große Begeisterung herrschte am Freitagabend beim Heimteam vom MTV Aurich, als Ali Alhamdi
sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg gegen die Gäste des TuS Weene perfekt machte. Eine
gute Leistung zeigten an diesem Tag Vakula und Druivenga, die ihre Spiele ausnahmlos siegreich
gestalteten. In ihrem 8. Saisonspiel waren die Gastgeber vom MTV Aurich ersatzgeschwächt
angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt, zwei Punkte in der heimischen Halle zu
erringen. Das Spiel war nach insgesamt rund 2 Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Nach anfänglichem Satzrückstand konnten Vakula / Druivenga die Partie gegen de
Jonge / Buhr noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Auf dem falschen Fuß
erwischten Alhamdi / Dirks ihre Gegner Aden / Manssen beim eher ungefährdeten Triumph ohne
Satzverlust. de Vries / Hummel gelang es, Zakobielski / Dupree im Doppel insgesamt recht deutlich
auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Das Zwischenergebnis
zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches.
Wenig Chancen ließ Oleksandr Vakula anschließend beim 11:2, 12:10, 11:5 seinem Gegner
Hermann de Jonge. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Diedrich Aden war der Gastgeber
Cord Druivenga, konnte er am Ende seine Favoritenrolle im Entscheidungssatz doch noch
bestätigen. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Beim Spielstand von 5:0 ging
es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. In toller Verfassung präsentierte sich
Ali Alhamdi im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging
durch ein 1:3 an Jann Buhr. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Patrick de Vries bei der
unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Albrecht Manssen. Das musste man
neidlos anerkennen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu
diesem Zeitpunkt 5:2. Einen Erfolg verpasste derweil Freek Hummel bei seiner Vier-Satz-Niederlage
gegen Karl-Heinz Dupree. Beim nachfolgenden 3:0 gegen Uwe Zakobielski fand Sven Dirks von
Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Da gab es nichts zu rütteln. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 6:3. Ausreichend spielerische Mittel hatte Oleksandr Vakula letztlich
parat, um sich gegen Diedrich Aden durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Durch diese
Niederlage liegt Aden nun bei einer Bilanz von 9:7 seit Beginn der Saison. Recht kurzen Prozess
machte daraufhin Cord Druivenga beim 11:6, 12:10, 11:7 mit Hermann de Jonge. Bis in den letzten
Durchgang ging das Einzel zwischen Ali Alhamdi und Albrecht Manssen, das Ali Alhamdi letztendlich
für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Das war ein unterm Strich wirklich sehr
ausgeglichenes Match. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung endete. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:3-Heimsieg somit
sichergestellt.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des MTV Aurich die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 14:2 bei 6 Saison-Siegen, 0 Niederlagen und 2 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TuS Weene erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 12:4. Auch für sie ist die Vorrunde damit Geschichte.

 Statistik:
 MTV Aurich
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Doppel: Vakula / Druivenga 1:0, Alhamdi / Dirks 1:0, de Vries / Hummel 1:0 
Einzel: O. Vakula 2:0, C. Druivenga 2:0, A. Alhamdi 1:1, P. Vries 0:1, F. Hummel 0:1, S. Dirks 1:0 

 TuS Weene
Doppel: Aden / Manssen 0:1, de Jonge / Buhr 0:1, Zakobielski / Dupree 0:1 
Einzel: D. Aden 0:2, H. Jonge 0:2, A. Manssen 1:1, J. Buhr 1:0, U. Zakobielski 0:1, K. Dupree 1:0


